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1 https://www.t-online.de/region/berlin/id_100156798/avocargo-berliner-lastenrad-vermieter-ist-endgueltig-pleite.html

Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt

Frau Abgeordnete Dr. Kristin Brinker (AfD)
über
die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/15321
vom 19. April 2023
über Die Pleite des Berliner Lastenrad-Vermieters Avocargo.
Welche Folgen hat das für das Land Berlin?

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung der Abgeordneten:
Am 06.04.2023 wurde berichtet, dass der Berliner Lastenrad-Vermieter „Avocargo“ den Betrieb des Sharing-
Dienstes am 03.04.2023 eingestellt hat. Im Februar musste das Unternehmen einen Insolvenzantrag stellen.1

Frage 1:

Hat der Lastenrad-Vermieter „Avocargo“ Förderungen des Landes Berlin erhalten? Wenn ja, welche genau und in
welcher Höhe?

Antwort zu 1:

Nein.

Frage 2:

Hat das Land Berlin Informationen darüber, ob der Lastenrad-Vermieter auch Förderungen durch den Bund oder
die EU erhalten hat? Wenn ja, welche genau und in welcher Höhe?

Antwort zu 2:

Nein.
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Frage 3:

Sollte Frage 1 positiv beantwortet sein: welche Möglichkeiten hat das Land Berlin, seine Förderungen in welchem
Umfang zurückzuerhalten?

Antwort zu 3:

Entfällt.

Frage 4:

Hat das Land Berlin die Möglichkeit, sich als Gläubiger im Insolvenzverfahren zu registrieren, um zumindest einen
Teil der Förderungen zurückzuerhalten? Wie ist der genaue Ablauf?

Antwort zu 4:

Entfällt.

Frage 5:

In wie vielen Verfahren ist Berlin als Gläubiger an einem Insolvenzverfahren in welcher Höhe beteiligt?

Frage 6:

Welche Rückforderungen in welcher Höhe konnten in den letzten fünf Jahren für das Land Berlin realisiert werden?
Bitte nach Art des Insolvenzverfahrens, Höhe der ursprünglichen Forderung und der realisierten Summe tabellarisch
darstellen.

Antwort zu 5 und 6:

Die Fragen 5 und 6 werden wegen Ihres Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet.
Senatsseitig werden keine regelmäßigen zusammenfassenden Statistiken zu den erfragten Daten
geführt.

Berlin, den 03.05.2023

In Vertretung
Dr. Claudia Stutz
Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt


